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Grußwort Kirmesgesellschaft Wirges e.V. 

Liebe Wirgeserinnen und Wirgeser, liebe Leserinnen und Leser, 
sehr geehrte Kirmesgäste von Nah und Fern, 
 
zwei turbulente Jahre liegen hinter uns - hinter uns ALLEN. Und auch wenn es 
zwischenzeitlich so aussah, als würden wir uns auf dem Weg der Besserung und 
somit einem vermeintlich greifbaren Ausweg aus der Pandemie befinden...wir 
haben uns getäuscht. Wir haben die allgemeine Sachlage viel zu lang unterschätzt 
und erleben immer wieder, auch heute noch, welche Schwierigkeiten, 
Auswirkungen und Probleme die Entwicklungen und Folgen rund um die COVID-
19-Pandemie mit sich bringen. Viele Menschen mussten weltweit ihr Leben 
lassen, starben “an oder mit Corona”. Dies ist sicherlich ein ungewöhnlicher 
Auftakt zu Beginn des ersten Grußwortes einer Festschrift, die für gewöhnlich 
anlässlich eines Volksfestes erscheint, bei dem die Menschen zusammenkommen, 
dicht an dicht gedrängt am Bierpavillon stehen, einander herzlich grüßen und 
verabschieden und unsere Domstadt und ihre Obergass am Bermudadreieck ein 
Wochenende lang in einen freudigen Ort der Begegnung und Glückseligkeit 
verwandeln. Aber ungewöhnliche Zeiten erfordern ungewöhnliche Maßnahmen - 
schlimme Umstände verdienen einen angemessenen Rahmen der Würdigung - 
traurige Ereignisse bedürfen eines Momentes des Innehaltens. 
 
Deshalb gedenken wir gleich zu Beginn unseres Kirchweihfestes und dieser 
Kirmeszeitung all jener Menschen, die in den vergangenen beiden Jahren ihr 
Leben verloren. Wir gedenken ihrer Angehörigen und Verwandten, die in Trauer 
und oftmals auch Schockstarre Abschied nehmen mussten (oder es nicht konnten) 
im aussichtslosen Kampf gegen einen “Feind”, gegen den nur schwerlich etwas 
auszurichten ist, der nicht sichtbar ist, der sich hartnäckig wieder und wieder mit 
neuen Varianten zur Wehr setzt. Corona hat die Welt verändert. Das Geschehen 
hat die Sicht auf die Welt beeinflusst. Die Konsequenzen haben ihre Spuren 
hinterlassen. Heute, 2021, im zweiten Jahr in Folge, in dem unsere Kirmes nicht in 
der gewohnten und geliebten Art und Weise stattfinden kann, sind wir etwas 
weiter. Wir wünschen uns allen von Herzen auf den hoffentlich letzten Metern 
dieses beschwerlichen Weges viel Kraft, Gottes Segen und noch ein kleines 
bisschen Ausdauer und langen Atem, für das, was noch kommen mag. Und dann? 
Dann darf bitte wieder Normalität einkehren. Für euch, für uns, für alle… 
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Als wir unseren Verein im September 2019 gegründet haben, war die Welt zwar 
ebenso wenig in Ordnung, wie sie es jetzt ist...was angesichts brisanter Themen 
wie Klimawandel, Rassismus oder einer teilweise spürbaren Verrohung der 
Gesellschaft auch schwierig bleibt...aber die Dinge gingen vorher ihren gewohnten 
Gang, alles ging...irgendwie. Dann folgten Lockdowns, Ein- und Beschränkungen, 
neue Regeln, Gesetze, Ge- und Verbote...und nichts war mehr so, wie es vorher 
war. Man lernt auf einmal zu schätzen, wie gut es einem normalerweise doch geht 
und wie herrlich wertvoll “normal” plötzlich erscheint. Dennoch gab es Hoffnung. 
Die gibt es immer und an selbiger halten und hielten wir uns fest. Mehr noch - wir 
wollen und wollten diese Hoffnung teilen. Trotz zahlreicher Barrieren bauten wir 
unseren Verein kontinuierlich weiter auf, generierten Mitglieder, blieben in 
Kontakt, tauschten uns aus, sammelten Ideen für Alternativkonzepte für den 
bereits frühzeitig befürchteten und so eingetretenen Ausfall unserer Wirgeser 
Kirmes. Die Idee der Care-Pakete wurde geboren, die Menschen zogen mit, man 
hielt zusammen und nachdem es im vergangenen Jahr leider keine Kirmeszeitung 
gab, krempelten wir abermals die Ärmel hoch und sagten uns und allen 
Domstädterinnen und Domstädtern: jetzt erst recht! 
 
Möglich gemacht haben dies unter anderem die 24 Sponsoren in dieser Zeitung, 
die uns trotz angespannter Finanzlage und ihrer Einbußen durch die Pandemie 
sofort bereitwillig unterstützt haben. Das war und ist nicht selbstverständlich, das 
ist es nie. Aber dieses Jahr verdient dieses Engagement eine besondere 
Gewichtung, der wir mit Worten an dieser Stelle gefühlt gar nicht gerecht werden 
können. Wir versuchen es dennoch: wir danken euch und ihnen von Herzen! Ob 
mit Inseraten, ob durch Beigaben zu unseren Care-Paketen, ob durch Rat und Tat 
an anderer Stelle - Brauchtumspflege ist ein Gemeinschaftsprojekt! Unsere 
Erfahrung vor Ort: die Gemeinschaft in Wirges funktioniert! Da wir 
überwältigende Unterstützung und Hilfe erfahren durften und es auch anderen in 
diesen verrückten, unschönen Zeiten schlecht erging, möchten wir etwas 
zurückgeben. Deshalb geht 1€ einer jeden verkauften Kirmeszeitung dieses Jahr 
als Spende an den Verein “Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth e.V.” 
(Vorstellung im Mittelteil) aus dem Kreis Altenkirchen, der sich die Unterstützung 
krebs- und schwerstkranker Kinder und deren Familien mit Wohnsitz im 
geographischen Westerwald zur Aufgabe gemacht hat. Ein beeindruckendes 
Unterfangen, dem unglaublich viel Respekt gebührt. 
 
Wir bedanken uns ebenso herzlich bei der Stadt Wirges und ihren 
Verantwortlichen, ohne die unsere meisten Vorhaben gar nicht zu verwirklichen 
gewesen wären. Wir bedanken uns bei unseren beiden Pfarrern Karbach und 
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Plogmann und dem gesamten Pfarrteam, mit denen wir den Kontakt endlich 
wieder intensivieren konnten und mit denen wir auch in Zukunft noch enger 
zusammenarbeiten möchten. Und...ja...neu und gewiss auch etwas ungewöhnlich 
klingend: wir bedanken uns bei der Kirmesjugend und der Nachläuferschar. Zwei 
Jahre lang seid ihr bei der Sache geblieben, habt euch vorbildlich verhalten, unsere 
Brauchtümer und Traditionen nicht aus den Augen verloren und im Rahmen der 
Möglichkeiten bewahrt und gepflegt und uns als Verein ermöglicht, diese neue 
Rolle einzunehmen, die wir auch in Zukunft gewissenhaft und euch beratend, 
fördernd und unterstützend ausfüllen möchten. Die Zusammenarbeit mit euch 
funktionierte jederzeit hervorragend, was nicht zuletzt an euren zuverlässigen 
Vorständen liegt. Wir freuen uns auf die Zukunft mit euch...denn sie kommt! Egal 
wann, egal wie. Das hier ist erst der Anfang. Und im kommenden Jahr 2022? Wir 
wollen uns mal nicht zu weit aus dem Fenster lehnen, aber 2022? Da holen wir 
uns unser Kirchweihfest auf der Obergass zurück! 
 
Obgleich die Kirmes 2021 eine andere sein wird - wir wünschen schöne Stunden, 
nette Begegnungen, Zuversicht und emsig brummende Kühlschränke für eine 
Vielzahl an Kaltgetränken - bewahrt die Hoffnung und bleibt gesund! 
 

Der geschäftsführende Vorstand der Kirmesgesellschaft Wirges e.V  
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Dies ist das offizielle Wappen der Kirmesgesellschaft Wirges e.V.! Die Blasonierung 
lautet wie folgt: Auf Blau im Vordergrund eine rotbebutzte, grünbespitzte, 
heraldische Rose mit silbernen Blütenblättern. Dahinter das traditionelle Symbol 
der Glasmacher, entsprechend der Tradition der Stadt Wirges als historischer 
Industriestandort für die Glasverarbeitung. Die liegende Acht symbolisiert den 
Werkstoff Glas auf der linken Seite als flüssige Glasschmelze und auf der rechten 
Seite in nicht kristallinem festem Zustand. In den Übergangsbereich der beiden 
Zustände sticht, als Herrschaftsbeweis des Menschen über die Natur, ein 
metallenes Schwert, das für die Glasmacherpfeife steht. Im Kontext des Vereines 
symbolisiert die liegende Acht als Zeichen der Unendlichkeit den angestrebten 
ewigwährenden Fortbestand der Wirgeser Kirchweihtradition, sowie die enge 
Verbindung der Teilgruppen der Kirmesjugend (linke Schlaufe), der Nachläufer 
(rechte Schlaufe), sowie des Vereines Kirmesgesellschaft Wirges e.V., der, 
symbolisiert durch ein stilisiertes Kreuz, das den Übergang zusammenhält, als 
Bindeglied in der christlichen Tradition des Kirchweihfestes fungiert. Die 
Wappeninschrift führt den Namen des Vereines und sein Gründungsjahr 2019. 
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Hallo, wir sind’s - der Vorstand! Von links nach rechts: Frederic Gielsdorf 
(Schriftführer), Markus Schlotter (Stadtbeauftragter), Sascha Ley 
(Geschäftsführer), Konstantin Rolheiser (Mitgliedsbeauftragter) und Manuel 
Metternich (Schatzmeister).  
 
Wir leiten seit der Gründung der Kirmesgesellschaft Wirges als e.V. im Jahr 2019 
die Geschicke des Vereins und hoffen in Zukunft wieder häufiger persönlich mit 
euch in Kontakt treten zu können. Im vergangenen Jahrzehnt waren wir alle in 
unterschiedlichen Ämtern, Positionen und Funktionen für diverse Jahrgänge der 
Kirmesjugend aktiv und freuen uns auf die neuen Aufgaben, die vor uns liegen. 
Egal ob als Ekel, Vortänzer, 1. oder 2. Vorsitzender, Schriftführer oder Kassierer - 
rund um die Brauchtumspflege konnten wir über 10 Jahre lang viele Erfahrungen 
sammeln, die wir fortan an die kommenden Jahrgänge der Kirmesjugenden und 
Nachläuferscharen weitergeben möchten.  
 
 

Unser Motto seit jeher: “Tradition verpflichtet!” 
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Grußwort Pfarrei St. Bonifatius Wirges 

Corona hat die Welt verändert. Seit 
Februar 2020, seit mehr als eineinhalb 
Jahren, ist unser Leben ausgebremst, 
sind wir ausgebremst. 

Im Sommer des letzten Jahres dachten 
wir noch, dass wir bald zur Normalität 
zurückkehren würden. Aber letztlich 
kam es dann schlimmer als zuvor. Das 
Leben blieb ausgebremst. 

Wenn sich glücklicherweise momentan die Situation auch entspannt hat und ein 
stückweit normales Leben zurückgekehrt ist, so ist dennoch Vorsicht geboten. So 
kann auch in diesem Jahr das Kirchweihfest nicht in der gewohnten Weise mit 
Begegnungen ohne Hygiene-, Abstands- und Sicherheitsmaßnahmen begangen 
werden. 

Nichtsdestotrotz feiern wir das Kirchweihfest. Wir feiern zumindest den Ursprung 
und den Kern der Kirmes, nämlich den Weihetag der Kirche, gewissermaßen ihr 
Geburtstag. Das Kirchweihfest ist der Tag, an dem das Gebäude durch die Weihe 
zu dem wurde, was sein eigentlicher Zweck ist, nämlich Haus Gottes zu sein, Ort 
der Begegnung von Gott und Menschen. Hier kann die Kraft des Leben 
schaffenden, Leben bejahenden Geistes Gottes erfahren werden. 

Dieser Geist, so scheint es, ist uns vielfach abhandengekommen. Wir brauchen 
diesen Geist gerade aber auch in unserer Zeit, die von der Corona-Pandemie und 
vielen Krisen aus dem Gleichgewicht geraten ist. Wir brauchen diesen Geist, der 
Leben schafft, der zum Leben ermutigt, der Hoffnung schenkt, der Menschen und 
Gott miteinander verbindet. 

Möge dieser Geist Gottes uns bewegen und erfüllen, damit wir mutig und 
zuversichtlich das Leben wagen und Zukunft haben in dieser Zeit und darüber 
hinaus. Möge es uns geschenkt sein, im nächsten Jahr wieder in der bewährten 
Weise das Kirchweihfest feiern zu können. 
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Wir wünschen allen ein frohes und gesegnetes Fest im Rahmen der derzeitigen 
Möglichkeiten. In Verbundenheit – zugleich auch im Namen von Pfarrer Dr. Robert 
Butele und den Pastoralen Mitarbeiterinnen Beate Mauer, Claudia Krämer, 
Claudia Keßler und Ann-Sophie Petry – 

 

 

 

  



11 
 

Grußwort des Stadtbürgermeisters 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste unserer Stadt, 
 
Im September des Jahres 1887 wurde unsere  
Kirche - im Volksmund „Westerwälder Dom“ 
genannt – geweiht. Seitdem feiern wir das 
Kirchweihfest,  eine wirklich gute Tradition – wenn, 
ja wenn solche Feierlichkeiten auf Grund der 
Coronapandemie überhaupt möglich sind. 
 
Bereits im letzten Jahr konnte nur der Kirmesbaum 
aufgestellt, die Böller zur Einleitung der Kirmes abgeschossen werden und 
nur ganz vereinzelt in den Gaststätten auf die Kirmes – die ja eigentlich abgesagt 
war – angestoßen werden. Selbst das Kirmeshochamt konnte nur von einer 
eingeschränkten Anzahl von Gläubigen besucht werden. 
 
Und in diesem Jahr? 
 
Weiterhin hat uns die Corona Pandemie mit all ihren Auswirkungen fest im Griff. 
Und so ist es nicht verwunderlich, dass auf der Obergass auch in diesem Jahr keine 
Kirmes gefeiert werden kann. 
 
Dennoch wird es ein kleines Kulturprogramm am Bürgerhaus geben, für das 
Sascha Hulawe mit seinen Cocktailprofis verantwortlich zeichnet. Hier wird es ein 
kleines Programm, selbstverständlich unter Einhaltung der Corona – Auflagen 
geben. 
 
Weitere wichtige Punkte sind das Schmücken des Kirmesbaumes, die Eröffnung 
mit den Böllerschüssen, das Kirmeshochamt am Sonntag, den 05.09.2021 um 
10.15 Uhr und ein kleines, aber feines Kirmestreiben in den Gaststätten von 
Wirges. 
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Mehrere Gaststätten, nicht nur auf der Obergass, sondern in ganz Wirges, haben 
geöffnet, um unseren Wirgeser Bürgern, aber auch den Gästen aus Nah und Fern 
für das Kirmeswochenende ausgewählte, regionaltypische Speisen und Getränke 
anzubieten.  Lassen Sie sich durch leckere Speisen verwöhnen, verbringen Sie 
fröhliche Stunden zusammen mit Ihren Freunden und Ihrer Familie in den 
Gaststuben, im Biergarten oder am Bürgerhaus.  
 
Mein Dank gilt allen Beteiligten und Organisatoren, allen voran den Jugendlichen 
unserer Kirmesgesellschaft; wir freuen uns gemeinsam auf eine schöne Zeit vom 
03.09. – 06.09.2021. 
 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
 
Andreas Weidenfeller 
 
 

 
  



13 
 

 



14 
 

Grußwort der Kirmesjugend 

Sehr geehrte Wirgeser*innen, liebe 
Kirmesgäste von Nah und Fern, 
 
wir, Carla Alberto und Jannik 
Wagner, freuen uns sehr, Sie im 
Namen der Kirmesjugend und 
unserer Nachläuferschar am 
Wirgeser Kirchweihwochenende 
anzutreffen. 
 
Lange war es leise um uns, die Blauen 
sah man nirgends, doch nun melden wir uns mit einem lauten „Wem gehört die 
Kirmes?“ zurück. 
 
Viele Dinge sind in den letzten zwei Jahren geschehen, trotz COVID-19 kämpften 
wir uns durch das ein oder andere Online-Meeting, bei dem auch das ein oder 
andere alkoholhaltige Getränk floss. 
 
Wir begrüßten die 2003er*innen und nun auch eine stolze (aber nicht so stolz wie 
die von 2018) Nachläuferschar von 24 Wirgeser*innen. 
 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Unterstützer*innen der letzten „Kirmes“ 
2020 und wollen uns im selben Zug auch bei all denen Bedanken, die uns in diesem 
Jahr zur Seite stehen werden. Ein besonderer Dank geht an unsere Pfarrer, Pfarrer 
Karbach und Pfarrer Plogmann, die Stadtarbeiter sowie unseren Bürgermeister 
Andreas Weidenfeller, die alles taten, um uns eine normale/unnormale Kirmes 
2020 zu ermöglichen. 
 
In diesem Sinne: Die Sterne werden vom Himmel falle, denn die Wirgeser Kirmes 
wird gehaale. Prost! 
 

Carla Alberto     Jannik Wagner 
(1. Vorsitzende)    (2. Vorsitzender) 
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Grußwort des Kirmesekels 

An alle Domstädter, Freunde und Familie, 
 
es ist wieder soweit, die Kirchweih steht vor der Tür 
und damit melde ich mich auch wieder zurück bei 
euch. Das dritte Jahr meiner Zeit als Ekel. Liebe 
Legenden, ich hoffe ich habe euch gut vertreten. 
Doch irgendwann hat alles ein Ende, denn wie ihr 
wisst hat nur die Wurst zwei. Wer es als Nächstes 
wird? Das wird sich zeigen. Aber das ehrenvolle Amt 
wird guten Gewissens abgegeben, da seid euch mal 
sicher. 
 
Es liegt ein langes Jahr hinter uns und schon zwei Jahre ohne ordentliche Kirmes. 
Doch lasst euch nicht unterkriegen, diese Zeiten werden wiederkehren und wir 
werden gebührender feiern als je zuvor. Trotz alledem kann ich stolz behaupten, 
dieses Jahr eine große Schar an Nachläufern hinter mir und der Kirmesjugend zu 
sehen. Euch kann ich nur sagen: freut euch drauf, ihr werdet verstehen was ich 
meine. 
 
Ein großer Dank geht an alle Unterstützer*innen, Pfarrer Plogmann und Pfarrer 
Karbach, die der Kirmesgesellschaft letztes Jahr einen super Gottesdienst 
verschafft haben, alle Stadtarbeiter, ohne euch würde nichts gehen und auch 
großen Dank an unseren Bürgermeister Andreas Weidenfeller, der uns in den 
letzten Jahren in allen Dingen unterstützt hat und auch das ein oder andere Mal 
beide Augen zugekniffen hat. 
 
Schöne Zeiten liegen zurück und voller Hoffnung und Vorfreude schauen wir auf 
neue hin. Stolz hebe ich mein Glas und schreie wieder „Wem gehört die Kirmes?“! 
Laut genug, damit auch die Staudter es hören, denn jetzt ist die Domstadt dran!  
 
Euch allen eine schöne Kirchweih! 
 
Jannik Wagner 
Kirmesekel 2019/20/21 
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Vortanzpaar 2021 

Hui Wäller ihr lieben Leut‘, 
so grüßen wir euch alle heut‘ 

David und Nele sind ihre Namen 
Wir hoffen, sie tanzen sich nicht um Kopf und Kragen 

Als Bierbrauer hat er die nötige Erfahrung 
und bringt uns die flüssige Kirmesnahrung 

Nele, an Kirmes immer verletzt 
Doch hält durch bis zuletzt 

Aus Ötzingen, da kam sie her, 
Doch nun, geht sie nie mehr 

Und ist die Kirmes auch nicht so wie jedes Jahr 
den Spaß lassen wir uns nicht nehmen, das ist doch klar 

Euer Vortänzerpaar 
 

 
 

David Henkes und Nele Schroers 
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Die Kirmesjugend 2020/2021 

Die Kirmesjugend soll sich vorstellen, das war die Aufgabe. 
 
Wir könnten nun lange darüber sprechen, was uns die Corona-Pandemie alles 
genommen hat. Doch lasst uns gemeinsam in die Vergangenheit reisen, in welcher 
alles noch schön war, in der Hoffnung, dass wir dies bald wieder erleben dürfen. 
 
Die Kirmesjugend 2021 besteht aus den Jahrgängen 1999-2003. Nun werden sich 
viele sicherlich Fragen: „Was? Die sind schon so alt?“- Natürlich! Ein Teil von uns 
gehört zum legendären Nachläuferjahrgang 2018, welcher nach vielen Jahren 
wieder durch eine Menge sowohl motivierter als auch durstiger Wirgeser*innen 
vertreten war. Sie erlebten eine Wahnsinnskirmes’19 und starteten motiviert in 
ihr erstes Amtsjahr als Mitglieder der Kirmesjugend. 
 
Die Nachläufer 2019, welche durch eine geringe Anzahl an Mitgliedern den 
vorherigen Jahrgang nicht übertreffen konnten, auch nicht durch die 
Wahnsinnsumsetzung ihrer Nachläuferaufgaben, welche dem Thema Après-Ski 
unterlagen. Doch diejenigen, die übrig blieben, erwiesen sich als harter Kern, 
welcher heute noch besteht. Nun sollten wir alle froh sein, Nachläufer gewesen 
zu sein, in einer Zeit, in der man ordentlich auf die Kirchweih anstoßen konnte. 
Die Nachläufer 2020 haben dies leider nicht erlebt, doch trotz dessen eine 
ordentliche Leistung am vergangenen Kirmeswochenende präsentiert.  
 
Eure Blauen, bestehend aus stolzen Wirgeser*innen, die sich freuen, euch bald 
alle wieder auf der Kirchweih anzutreffen. 
 
Bis dahin, bleibt Gesund und voller Vorfreude, unsere Zeit wird kommen. 
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Die Wirgeser Kirmesjugend 2020/2021 der Geburtsjahrgänge 1999 - 2003. 
 
Letzte Reihe (v.l.n.r.): Lina Rakowitsch, Pascal Schmidt, Lukas Bodner, Luca Herbst, 
Thomas Root, Melvin Roos, Lasse Jungbluth, Johanna Wolf und Mia Fittkau 
 
Mittlere Reihe (v.l.n.r.): Maresa Müller, Hanna Schramm, Hanna Jung, Estelle Huf, 
Elina Salheiser, Julia Schulze-Witteborg, Carla Alberto und Nele Schroers 
 
Vordere Reihe (v.l.n.r.): Benjamin Reichwein, Jannik Wagner, Jonas Endres, 
Henrique Alberto 
 
Es fehlen: Tom Isola, Elias Reutelsterz, Marie Isola, Celina Hock, Joshua Mozzi, 
David Henkes, Justus Gangeler, Maik Melmann, Oliver Klein 
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Die Nachläuferschar 2020/2021 

 
Moin und Hallo von den Wirgeser Nachläufern 2021. 

 
Nun stehen wir dieses Jahr hier, 

Und trinken reichlich Bier. 
 

Trotz Abstand mit Abstand die besten Nachläufer seit eh und je: 
haben morgens direkt einen im Tee. 

 
Corona sagt zwar nicht leb wohl, aber wir sagen hallo zum Alkohol. 
Es wird nicht nur gesoffen, sondern auch Entscheidungen getroffen. 

 
Denn gutes Bier, genau das brauchen wir. 

Wir widmen uns dem Amt der Nachläufer und geben richtig Gas, 
somit sorgen wir für richtig Spaß. 

 
So lasst es krachen und uns viel lachen 

Kommt und feiert mit uns mit, 
Das wird der Hit! 

 
Auf die Nachläufer und deren Trinker ein Prösterchen. 

 
Prost!  
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Hintere Reihe (v.l.n.r.): Larissa Roos, Luca Jung, Jan Ortseifen, Eric Gramm, Mauritz 
König, Tim Kaltenbach, Louis Jonas, Joel Griesar, Felix Jung, Lara Benner, Leah 
Degreck 
 
Vordere Reihe (v.l.n.r.): Dana Milarg, Phung Tran, Emely Winau, Anna Schlotter, 
Maria Schlotter, Enny Heibel 
 
Es fehlen: Emilia Wimmer, Jule Schramm, Nelly Althofen, Cedric Höber, Finja 
Luksch, Lara van der Horst, Leonie Zygar  
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Seid dabei und macht mit! 

We Want you! 

 

KirmesJugend  
Wirges 2022 
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Organigramm der Kirmesjahrgänge 

 
 

 
 
 
 

Der jeweils aktuelle Kirmesjahrgang setzt sich aus der Kirmesjugend und ihrer 
Nachläuferschar zusammen. Zeitgleich steht diesen beiden Gruppen die 

Kirmesgesellschaft Wirges e.V. als eigenständiger, eingetragener und 
gemeinnütziger Verein zur Seite. Darüber hinaus haben sich in letzten Jahren 

verschiedene All-Star-Gruppierungen gebildet. 
 

All diejenigen unter euch, die bis zum 31.08.2022 ihr 16. Lebensjahr vollendet 
haben, können nächstes Jahr den Nachläufern beitreten. Wer bis zum 

31.08.2022 bereits sein 18. Lebensjahr vollendet hat, kann sich direkt bei der 
Kirmesjugend für das Jahr 2022 melden. Alle Jüngeren müssen leider noch etwas 

warten.  

Der aktuelle
Kirmesjahrgang

Die Nachläufer

(ab 16 Jahren) 

Die Kirmesjugend

(ab 18 Jahren)
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Doch wozu braucht man so eine Kirmesjugend überhaupt? Was ist eigentlich 
Brauchtumspflege? Wer sind diese Rothemden? Fragen über Fragen? 
 
Wir liefern euch die Antworten: Die Tradition rund um Kirchweihfeste und die 
dazugehörigen Jahrgänge junger Erwachsener, die sich aktiv in die Gestaltung der 
Festlichkeiten mit einbringen, ist ein gewachsenes Kulturgut, das tatsächlich seit 
Jahrhunderten gepflegt wird - auch bei uns in Wirges. Einblicke hierzu verschafft 
unter anderem die Pfarrchronik. In anderen Quellen heißt es unterdessen: 
 
“Das Hauptfreudenfest bildete jedoch die Kirmes. Sie wurde nach dem Bau der 2. 
Kirche, d.h. ab 1775 bis zur Einweihung der jetzigen Kirche stets am Sonntag nach 
Mariä Geburt gefeiert. Die Kirmes lag ganz in der Hand der "Kirmesburschen". 
Diese verteilten die Dorfmädchen, belegten die Wirtshäuser, errichteten den 
Kirmes- oder Maibaum, das äußere Wahrzeichen des Festes, welcher eine reich 
verzierte Krone mit Fahne trug. Am Sonntagnachmittag nach der Vesper wurde 
die Kirmes eröffnet durch einen feierlichen Zug zum Maibaum. Jeder 
Kirmesbursche trug Bänder an der Kappe, einen Rosmarinstrauß in der Hand und 
ein Kirmestuch an der rechten Seite, ein Geschenk seiner Kirmesbraut. Die 
Mädchen hatten einen Strauß an der Brust angeheftet. Ein durch Los erwähltes 
Paar hatte den "Vortanz". Nach dem Rhythmus der Musik tanzte dieses den 
Ringeltanz um den Baum, so dass der Bursche immer geradeaus um den Baum im 
Takte hüpfte, während seine Tänzerin den Zeigefinger des Burschen in der 
Rechten haltend, sich fortwährend im Kreise tanzend um denselben wie ein 
Kreisel drehte. Danach setzten sich alle Paare in Bewegung und nach 3 
vollzogenen Tänzen begann der Rückzug ins Dorf, wo man die Wirtshäuser 
aufsuchte. 
 
Am Kirmesmontag bewegte sich derselbe, oft noch verstärkte Zug nach dem 
Pfarrhofe, woselbst auch ein Maibaum errichtet war. Hier kredenzte der Pfarrer 
der in weißen Hemdsärmeln geputzten Schar eine Anzahl von Weinkrügen, 
während am Tage vorher nur ein Schnapskrug die Runde gemacht hatte. Am 
Montag wurde das offizielle Kirmestuch, welches der Vortänzer getragen hatte, 
verlost, um mit dessen Ertrag die Unkosten des Festes zu bestreiten. Waren am 
Sonntagabend die Tanzböden vielfach von Fremden besucht, so gehörte der 
Montagabend den Familien des Dorfes. An den beiden Kirmestagen war der 
Kirmesbursch bei seiner Kirmesbraut zum Abendessen einquartiert, was mit 
einem Krug Kirmeswein für die "Alten" honoriert wurde. Dass während der Kirmes 
auch für die Jugend gesorgt war durch allerlei Stände mit Naschwerk und 
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Spielzeug, versteht sich von selbst. Auch das Karussell durfte nicht fehlen. Dieses 
war aber bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts sehr primitiv und ohne Musik.” 
 
Um diese jahrhundertealte Tradition zu bewahren, bedarf es motivierter, 
engagierter junger Menschen, die im Rahmen eines geselligen Miteinanders einen 
Beitrag zum kulturellen Leben ihrer Heimatregion leisten. An Kirmes geht es, so 
merkwürdig und transzendent es vielleicht klingen mag, um Freundschaft, 
Nächstenliebe und Glauben, um die Kunst des Miteinanders und die 
Verantwortung eines Füreinander. Und obwohl das Kirchweihfest in Wirges aus 
einer christlich-katholischen Tradition hervorgeht, können Angehörige aller 
Religionen und Konfessionen bei uns beitreten, mitwirken und mitfeiern. Denn wir 
glauben - gemeinsam! 
 
Mitglied der Kirmesjugend Wirges können alle Wirgeser Jugendlichen werden, die 
zum Stichtag des 1. Septembers des Kirmesjahres das 18. Lebensjahr vollendet 
haben. Anfragen zum Beitritt zur Kirmesjugend leiten wir gerne weiter. Zudem 
besteht die Möglichkeit einer direkten Kontaktaufnahme zum aktuellen Vorstand 
des Kirmesjahrgangs unter der E-Mail-Adresse: kirmesjugend@kg-wirges.de  
Die Jahrgänge der jeweils aktiven Kirmesjugend kümmern sich um das Schlagen, 
Ausfahren und Schmücken der Maibäumchen am Kirmeswochenende, um die 
Belebung der Obergass und des Kirmesplatzes, das Mitfeiern des Gottesdienstes 
am Kirmessonntag sowie zahlreiche andere Aufgaben rund um alte und neue 
Traditionen hinsichtlich der Kirchweih und ihrer Feier. 
 
Mitglied der Nachläuferschar aus Wirges, weithin auch als “Rothemden” bekannt, 
können alle Wirgeser Jugendlichen werden, die zum Stichtag des 1. Septembers 
des Kirmesjahres das 16. Lebensjahr vollendet haben. Eine Mitgliedschaft bei der 
Nachläuferschar ist über zwei Jahre hinweg möglich, aber nicht erforderlich: ein 
Beitritt ist auch erst mit 17 Jahren möglich. Anfragen zum Beitritt zur 
Nachläuferschar leiten wir ebenfalls gerne weiter. Zudem besteht auch hier die 
Möglichkeit einer direkten Kontaktaufnahme zum aktuellen Vorstand der 
Nachläuferschar unter der E-Mail-Adresse: rothemden@kg-wirges.de  
Die Jahrgänge der jeweils aktiven Nachläuferschar bereiten sich auf ihre Aufgabe 
als künftige Kirmesjugend vor und wirken unterstützend, lernend, teilhabend an 
nahezu allen Veranstaltungen und Verpflichtungen der Kirmesjugend mit, pflegen 
aber auch eigene kleine Traditionen. 
 
Lust und Interesse geweckt? Kontaktiert uns!  
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